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schuss

Rat der Stadt Leverkusen 23.10.2023 |Entscheidung offentlich

Betreff:

Auflésung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung KulturStadt Leverkusen (KSL) mit

Ablauf des 31.12.2023

Beschlussentwurf:

. Zur Auflésung der eigenbetriebséahnlichen Einrichtung KulturStadt Leverkusen mit
Ablauf des 31.12.2023 wird die als Anlage beigeflugte ,Satzung der Stadt Lever-
kusen zur Aufldsung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung KulturStadt Lever-
kusen und zur Aufhebung der Satzung fur die eigenbetriebséhnliche Einrichtung
KulturStadt Leverkusen, genannt ,KulturStadtLev* (KSL) vom 12. Mai 2010“ be-
schlossen.

. Die Betriebsleitung der KulturStadt Leverkusen wird mit Ablauf des 31.12.2023
abberufen.

. Der Betriebsausschuss KulturStadtLev (BKSL) wird mit Ablauf des 31.12.2023
aufgelost.

. Die Entscheidung uber die Entlastung der Betriebsleitung der KulturStadt Lever-
kusen in Bezug auf die noch ausstehenden Jahresabschlisse 2021, 2022 und
2023 obliegt ab dem 01.01.2024 dem Rat der Stadt Leverkusen.

. Der Oberburgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren entsprechend den
Vorschriften der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)
einzuleiten.



gezeichnet:

in Vertretung in Vertretung
Richrath Molitor Adomat



I) Finanzielle Auswirkungen im Jahr der Umsetzung und in den Folgejahren
X Nein (sofern keine Auswirkung = entfallt die Aufzahlung/Punkt beendet)

[ ]Ja - ergebniswirksam
Produkt: Sachkonto:
Aufwendungen fur die MaRnahme: €
Fordermittel beantragt: [ ] Nein []Ja %
Name Forderprogramm:
Ratsbeschluss vom zur Vorlage Nr.
Beantragte Forderhohe: €

[ ]Ja—investiv
Finanzstelle/n: Finanzposition/en:
Auszahlungen fur die Malinahme: €
Fordermittel beantragt: [ ] Nein []Ja %
Name Forderprogramm:
Ratsbeschluss vom zur Vorlage Nr.
Beantragte Forderhohe: €

Maflnahme ist im Haushalt ausreichend veranschlagt
[ ] Ansatze sind ausreichend
[] Deckung erfolgt aus Produkt/Finanzstelle

in Hohe von €

Jahrliche Folgeaufwendungen ab Haushaltsjahr:
[ ] Personal-/Sachaufwand: €

[] Bilanzielle Abschreibungen: €
Hierunter fallen neben den Ublichen bilanziellen Abschreibungen auch einmalige bzw. Sonderabschrei-
bungen.

[ ] Aktuell nicht bezifferbar

Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam) ab Haushaltsjahr:

[ ] Ertrage (z. B. Gebuihren, Beitrage, Auflésung Sonderposten): €
Produkt: Sachkonto

Einsparungen ab Haushaltsjahr:

[] Personal-/Sachaufwand: €

Produkt: Sachkonto

[ ] ggf. Hinweis Dez. II/FB 20:

II) Nachhaltigkeit der MalBnahme im Sinne des Klimaschutzes:

Klimaschutz Nachhaltigkeit kurz- bis langfristige
betroffen mittelfristige Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit

[ lja [ | nein [ lja [ |nein [ lja [ |nein [ lja [ |nein




Begrindung:

Ausgangslage

In seiner Sitzung am 30.03.2023 hat der Rat der Stadt Leverkusen zum Antrag Nr.
2023/2114 ,Neuordnung der Kultur der Stadt Leverkusen® mehrheitlich den nachfolgen-
den Beschluss gefasst:

1. Die Kulturarbeit der Stadt Leverkusen wird organisatorisch neu aufgestellt. Der
Oberburgermeister und die Verwaltung erarbeiten hierzu einen Organisationsauf-
bau im Dezernat | unter Einbeziehung der Bereiche Kunst, Kultur, Museum
Schloss Morsbroich und dem zu griindenden Institut fir Stadtkultur und Stadtge-
schichte.

2. Im Bereich des Dezernates IV Schulen, Kultur, Jugend und Sport wird der Fach-
bereich Weiterbildung und Auf3erschulische Bildung eingerichtet. Dieser umfasst
die VHS, die Stadtbibliothek mit ihnren Nebenstellen, die Musikschule, die Ju-
gendkunstgruppen und einen Zentralen Dienst fur die administrative Betreuung.

3. Bzgl. des Wirtschaftsplans 2023 und der Stelleniibersicht der KulturStadtLev wird
beschlossen, die Ausschreibung neuer Stellen und Wiederbesetzungen auszu-
setzen. Ausnahmen hiervon, die organisationstechnisch notwendig sind, werden
dem Haupt- und Personalausschuss zur Freigabe vorgelegt.

4. Die KulturStadtLev als eigenbetriebséhnliche Einrichtung der Stadt Leverkusen
wird zum 31.12.2023 aufgeldst.

5. Alle Liegenschaften und Gebaude der KulturStadtLev gehen in den Verantwor-
tungsbereich des FB 65 Gebaudewirtschaft tber.

Mit den vorstehenden Beschlusspunkten soll die Kulturlandschaft der Stadt Leverkusen
grundlegend neu geordnet werden.

Die Vorlage Nr. 2023/2400 ,Neuordnung der Kultur der Stadt Leverkusen - Reintegrati-
on der KulturStadtLev (KSL) in die Kernverwaltung® folgt dieser Intention. Der Rat hat
hierzu in seiner Sitzung am 21.08.2023 Folgendes beschlossen:

1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die verwaltungsinterne Projektstruktur zur
Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 30.03.2023 zum Antrag Nr. 2023/2114
»,Neuordnung der Kultur der Stadt Leverkusen® zur Kenntnis.

2. Der Rat der Stadt Leverkusen hebt seinen Beschluss vom 30.03.2023 zum An-
trag Nr. 2023/2114, Beschlusspunkt 2, zur Einrichtung eines eigenstandigen
Fachbereiches ,Weiterbildung und Aul3erschulische Bildung“im Dezernat IV aus
den in der Vorlage dargelegten Grinden auf.

3. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Verwaltung die Neu-
ordnung der Kultur nach Auflésung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Kul-
turStadtLev zum 31.12.2023 durch Reintegration in die Kernverwaltung zum
01.01.2024 in folgender Struktur vornimmt:



e Dezernat I: Bildung des Fachbereiches 18 ,Kultur und Stadtmarketing® mit
den Stabsstellen Museum Morsbroich und Institut fur Stadtkultur und
Stadtgeschichte (heute: Stadtarchiv);

e Dezernat IV: Bildung der vier Stabsstellen Volkshochschule, Musikschule,
Stadtbibliothek und Jugendkunstgruppen mit Angliederung an den Dezer-
nenten;

e Dezernat V: Bildung einer neuen Abteilung ,Gebdudemanagement Kultur®
im Fachbereich Gebaudewirtschatft.

4. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, Gber den Projektfort-
schritt in regelmafigen Abstédnden Bericht zu erstatten. Notwendige politische
Entscheidungen sollen anlassbezogen mit zunehmendem Projektfortschritt und
Projektstand eingeholt werden.

5. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, nach 12 Monaten eine
Evaluation vorzunehmen. Uber das Ergebnis der Evaluation und daraus abgelei-
tete Mal3nahmen ist Bericht zu erstatten.

Zu Beschlusspunkt 1: Aufhebung der Satzung fir die KulturStadt Leverkusen

Aus dem Ratsbeschluss vom 30.03.2023 zum Antrag Nr. 2023/2114 ,Neuordnung der
Kultur der Stadt Leverkusen“ und dem Ratsbeschluss vom 21.08.2023 zur Vorlage Nr.
2023/2400 ,Neuordnung der Kultur der Stadt Leverkusen — Reintegration der Kultur-
StadtLev (KSL) in die Kernverwaltung® ergibt sich die Notwendigkeit zur Aufhebung der
,Satzung fur die eigenbetriebsahnliche Einrichtung KulturStadt Leverkusen, genannt
,KulturStadtLev* (KSL) vom 12. Mai 2010“, mit Ablauf des 31.12.2023. Die Aufhebung
einer Satzung kann entsprechend dem Grundsatz, dass eine Rechtsnorm durch einen
ranggleichen Rechtsakt derselben Form aufgehoben werden kann, nur durch eine férm-
liche Satzung erfolgen. Diese ist entsprechend ortstblich bekannt zu machen. Der Sat-
zungstext ist als Anlage beigefugt.

Zu Beschlusspunkt 2: Abberufung der Betriebsleitung

Mit der Auflésung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung der KulturStadt Leverkusen
entfallen auch die in § 3 der ,Satzung fiir die eigenbetriebsahnliche Einrichtung der Kul-
turStadt Leverkusen, genannt ,KulturStadtLev* (KSL) vom 12. Mai 2010“ genannten
Aufgaben der Betriebsleitung.

Zu Beschlusspunkt 3: Auflésung des Betriebsausschusses KulturStadtLev (BKSL)

Mit der Auflosung der eigenbetriebséahnlichen Einrichtung der KulturStadt Leverkusen
entfallt auch die in 8 5 der ,Satzung fir die eigenbetriebséahnliche Einrichtung der Kul-
turStadt Leverkusen, genannt ,KulturStadtLev* (KSL) vom 12. Mai 2010“ genannte
Funktion des Betriebsausschusses.



Auf die erforderlichen Vorlagen zur Bildung eines Kulturausschusses mit Wirkung zum
01.01.2024, Anderung der Zustandigkeitsordnung des Rates etc. wird in diesem Zu-
sammenhang hingewiesen. Sie werden dem Rat zur Entscheidung fir seine Sitzung am
23.10.2023 vorgelegt.

Zu Beschlusspunkt 4: Entlastung der Betriebsleitung der KulturStadt Leverkusen

Die Erstellung der Jahresabschlisse fiur die Geschéftsjahre 2021, 2022 und 2023 der
KulturStadt Leverkusen steht noch aus. Der Betriebsausschuss war bisher in der Vorbe-
ratung der Jahresabschlisse und hat die Entlastung der Betriebsleitung tbernommen.
Gemal § 4 Buchstabe c) der Eigenbetriebsverordnung fur das Land Nordrhein-
Westfalen (EigvO NRW) hat der Rat Uber die Feststellung der Jahresabschlisse, Ver-
wendung des Jahresverlustes und die Entlastung des Betriebsausschusses nach Vorbe-
ratung durch den Finanz- und Digitalisierungsausschuss zu entscheiden. Diese Abfolge
wirde auch so weiterbestehen.

In Bezug auf die Entlastung der Betriebsleitung kann die gesetzlich vorgesehene und in
der Satzung festgelegte Beratungsabfolge tber die Entlastung der Betriebsleitung durch
den Betriebsausschuss der KulturStadt Leverkusen nicht so umgesetzt werden, da die-
ser mit Ablauf des 31.12.2023 rechtswirksam aufgeldst wird. Aus diesem Grunde soll
der Rat fur die noch ausstehenden Jahresabschlisse 2021, 2022 und 2023 ber die
Entlastung der Betriebsleitung entscheiden.

Zu Beschlusspunkt 5: Etwaiges Anzeigeverfahren bei der Bezirksregierung

Auch wenn eine Anzeige nach 8§ 115 GO NRW nicht zwingend erforderlich ist, soll nach
Rucksprache mit der Bezirksregierung Koéln ein entsprechendes Anzeigeverfahren ein-
geleitet werden.

Anlage/n:

Satzung der Stadt Leverkusen zur Auflésung der eigenbetriebséhnlichen Einrichtung
KultuStadtLev



Satzung der Stadt Leverkusen vom
zur Auflésung der eigenbetriebséhnlichen Einrichtung KulturStadt Leverkusen
und zur Aufhebung der ,,Satzung fir die eigenbetriebsahnliche Einrichtung
KulturStadt Leverkusen, genannt ,,KulturStadtLev* (KSL) vom 12. Mai 2010“

Aufgrund der 88 7, 41, 107 und 114 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.
1994.S.666/SGV.NRW. 2023), zuletzt geandert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 1.
Dezember 2021 (GV. NRW. S. 1346), in Kraft getreten am 15. Dezember 2021, in
Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen —
EigvO vom 16.11. 2004 (GV. NRW. S. 644), zuletzt geandert durch Verordnung vom
22. Marz 2021 (GV. NRW. S. 348), in Kraft getreten am 2. April 2021 hat der Rat der
Stadt Leverkusen am folgende Satzung beschlossen:

§1
(1) Die eigenbetriebs&hnliche Einrichtung KulturStadt Leverkusen wird mit Ablauf des
31.12.2023 aufgeldst.

(2) Die ,Satzung fur die eigenbetriebséhnliche Einrichtung KulturStadt Leverkusen,
genannt ,KulturStadtLev” (KSL) vom 12. Mai 2010, zuletzt gedndert durch Satzung
vom 16.06.2014, in Kraft getreten am 26.06.2014, wird mit Ablauf des 31.12.2023
aufgehoben.

§2
Der Oberbirgermeister wird mit der Erledigung der durch die Auflésung der eigenbe-
triebséhnlichen Einrichtung KulturStadt Leverkusen verbundenen noch ausstehen-
den Aufgaben ab dem 01.01.2024 beauftragt. Dies betrifft insbesondere die Erstel-
lung der noch offenen Jahresabschlisse fur die Jahre 2021, 2022 und 2023 die den
Anforderungen der Eigenbetriebsverordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen ent-
spricht.

§3
(1) Die bisherigen Aufgaben der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung aus § 1 Abs. 3
der Satzung fur die eigenbetriebsahnliche Einrichtung KulturStadt Leverkusen, ge-
nannt ,KulturStadtLev* (KSL) vom 12.Mai 2010, werden in die Stadtverwaltung Le-
verkusen uberfuhrt und von dieser ab dem 01.01.2024 wahrgenommen.
(2) Samtliche Mitarbeitenden werden ab dem 01.01.2024 in die Stadtverwaltung Le-
verkusen eingegliedert.
(3) Das Anlagevermdgen, das Umlaufvermdgen sowie das Eigenkapital der eigenbe-
triebséhnlichen Einrichtung KulturStadt Leverkusen und die mit dem Ubertragenen
Vermoégen verbundenen Verbindlichkeiten, Sonderposten, Rickstellungen und akti-
ven und passiven Rechnungsabgrenzungsposten werden auf die Stadt Leverkusen
Ubertragen und in den stadtischen Haushalt Gbernommen.

§4
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.



	Vorlagendokumente
	Vorlage  
	Satzung der Stadt Leverkusen zur Auflösung der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KultuStadtLev  


